
Protokoll „offene Ateliers in der Neustadt  2018“   7.11.2017 
im Kunst [  ] Raum

1. Vorstellung von Astrid Hesse  und  Ben Jurca, die im KunstRaum das untere Atelier ab November 
2. gemietet haben und ein Design-Büro eröffnen wollen  -  Produkt-, Kommunikationsdesign und social Design.

3. Steffi hat ihr Atelier an „newcomer“ vermietet, die auch bei den offenen Ateliers 
mitmachen sollen/wollen.

4. Terminfrage weil 1. Mai-Wochenende  = Himmelfahrt und Brückentag  —>   

termin für die offenen ateliers 2018 ist     
Sa 26.  Mai 2018 von 11 bis 19 Uhr

5. Farben für nächstes Jahr:  lachs grün grau (ist schon auf der Internetseite zu sehen)

6. Mail von Eva Karstendiek - Interesse der  Wilhelm Kaisen Schule an einer Kooperation mit uns. ggf. 
Beantragung von WIN-Mitteln. Voraussetzung dafür ist ein Standort in Huckelriede. Irene hatte  den 
Kontakt zu Kerstin Holz.      —-> eigentlich ist die Zusammenarbeit mit Schülern ein anderes Thema 
und würde unserem  Ansatz nicht entsprechen.

7.   Renate Schütz und Ulrike Brinkhoff suchen einen Gast-Platz an dem sie ausstellen können. 
      Die beiden haben sich im letzten jahr sehr für die offenen ateliers eingesetzt (pressegruppe). 
      Es wäre wünschenswert, wenn sie einen platz zum ausstellen fänden. 

8.   Vorschlag, die offenen Ateliers schon am Freitag Abend zu eröffnen. 
      eventuell mit einer Musikveranstaltung.  hierzu gibt es verschiedene Überlegungen. 
      - nur einige teinehmerInnen machen das, weil nicht alle den Freitag Abend schaffen
      - eine gemeinsame Eröffnung an einem gemeinsamen Ort, wo von jedem ein Exponat gezeigt 
         wird. mit Musik 
      - darüber wurde informell aabgestimmt (ergebnis 50:50) was diese 
        Möglichkeit fast schon ausschließt
      - Kukoon als Ort der gemeinsamen Eröffnung wird nicht uneingeschränkt gut gesehen, weil 
        man kaum „klare“ Präsentationsflächen hat und das Kukoon schon reichlich wuselig ist.
        es wird weiterhin überlegt Karton, Papp, Shakespeare Co. …..
        Friederike würde morgen beim Kukoon vorsprechen und Nachricht per mail geben.
        Parallel dazu soll eine Doodle-Umfrage  gestartet werden, ob das gemeinschaftlich getragen 
        wird - Astrid und Ben machen die Umfrage

für die offenenAteliers in 2018   ist es „das veflixte siebente jahr“  !!!!!…………….

9.    Frage bzgl. Werbung  -  Leila fragt, ob wir Aufkleber machen wollen. auch Zeitungsbeilage 
       wäre nicht finanzierbar.
       für das Plakat ist einstimmig wieder ein Einzelmotiv angestrebt.

10.  Für die Jury sollten 3 Leute genügen, nicht mehr 5. Das wurde einstimmig beschlossen.
       WER?  Alexandra Rolfs,  Christine Scheumann und Silke Mohrhoff waren es für 2017. 
       es sollte en mitglied wechseln.
       
11.  Auch für die Pressearbeit muss sich wieder eine Gruppe finden.
       Ein Vorschlag von Maren ist, eine professionelle Pressekraft zu engagieren. Das wäre 
      ca. 10 € teinahmegebühr pro Teilnehmer mehr, hätte aber den Vorteil, dass das die sehr wichtige 
      pressearbeit professionell organisiert wäre. Vielleicht  könnten diejenigen, die Einnahmen haben, 
      freiwillig einen Beitrag dazu geben?
      
nächstes treffen:  Do 11. Januar 2018, 20 Uhr bei Silke Mohrhoff, 
Oldehoffs Hof 9-10

- themen werden sein: Führungen – Eröffnung am freitag abend /ggf. Alternative zum Kukoon (Jürgen Brandt,? Papp)

Protokoll: ute seifert 


